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PFARRBLATT

In der Bibel finden wir eine tiefe Ver-
bindung zwischen Urlaub, Entspan-
nung und Glauben. Jesus selbst lud 
seine Jünger ein, an einen einsamen 
Ort zu kommen und sich auszuru-
hen. Diese Worte zeigen, dass Ruhe 
und Ferien nicht fremd sind, sondern 
Teil unseres christlichen Lebens sein 
können. Die Schöpfungsgeschichte im 
Buch Genesis erzählt von Gottes Werk: 
Himmel, Erde, Meer, Pflanzen, Tiere 
und Menschen. Gott sah alles an und 

es war sehr gut. Am siebten Tag ruhte 
er und segnete diesen Tag. In der 
Natur und im Urlaub können wir die 
Schöpfung Gottes erleben und seine 
Güte spüren. Der Urlaub kann zu einer 
Zeit der Begegnung mit Gott werden 
und eine Gelegenheit sein, um innezu-
halten und sich auf das Wesentliche 
zu konzentrieren. 
Möge der Sommer für Sie eine Zeit der 
Ruhe, des Genießens, der Freude, des 
Auftankens und der Erholung sein.

FEHRING
   Dienstag u. Donnerstag:           
        8-12 u. 15-17 Uhr

Mittwoch 8-12 Uhr
Ferienzeit: 

Dienstag u. Donnerstag:        
9-12 Uhr            

03155/2363
fehring@graz-seckau.at

www.fehring.graz-seckau.at

HATZENDORF 
Mittwoch:   14-16 Uhr
Donnerstag: 9-12 Uhr

Ferienzeit: 
Donnerstag: 9-12 Uhr

03155/2267
hatzendorf@graz-seckau.at

www.hatzendorf.graz-seckau.at
Image: M. Förster
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Sommer - Zeit des Auftankens
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Wort des Pfarrers

Liebe Christinnen und Christen!
Die Sommerzeit ist bevorzugte Zeit für 
Wallfahrten. Dabei handelt es sich um ei-
nen Weg, der einen gläubigen Menschen 
zu einer heiligen Stätte führt. Dieses Phä-
nomen kennen fast alle Religionen dieser 
Welt. Ursprünglich hatten Pilgerfahrten im 
Christentum das Heilige Land zum Ziel, um 
dort allen Orten nahe zu sein, an denen 
Jesus Christus im Namen seines göttlichen 
Vaters gewirkt hat. Später kamen als re-
ligiöse Reiseziele die Gräber der Apo-
stel und Märtyrer hinzu, wo man deren 

Reliquien verehrt hat. Somit wurde Rom 
zu einer großen Wallfahrtsstätte, eben-
so Santiago de Compostela in Spanien. 
Dorthin entstand sogar ein Wegenetz aus 
ganz Europa. Schließlich entwickelten sich 
unter dem Einfluss einiger Orden Marien-
wallfahrten mit bis heute bedeutenden 
Wallfahrtskirchen. Bei uns in Österreich 
ist das Mariazell, in Bayern Altötting, in 
der Schweiz Maria Einsiedeln, in Polen 
Tschenstochau. Mit der Ausbreitung mo-
derner Verkehrsmittel entwickelte sich 
eine Art von Fernwallfahrten nach Lourdes 
in Frankreich, nach Fatima in Portugal und 
nach Medjugorje in Bosnien-Herzegowina. 
Eines muss bei aller Frömmigkeit klar blei-
ben: Maria, die Mutter Jesu, weist auf ihren 
göttlichen Sohn hin und will nicht als eine 
Art Gottheit verehrt werden. Eine Pilger-
reise kann helfen, seinen Kopf frei zu be-
kommen, von all dem, was ihn im Alltag 
voll macht. Das Gebet, wie immer es auch 
aussieht, öffnet das Herz und die Sinne für 
Gott. Das gelingt besser, wenn man über 
mehrere Tage zu Fuß geht, als wenn man 
nur für einen Tag im Bus oder Auto unter-
wegs ist. Das Wallfahren ist vielen durch 
ein neues Gesundheitsbewusstsein wieder 
wichtig geworden. Der Schöpfungsauftrag 
sieht vor, dass wir mit dem uns geschenk-

Du hast Lust auf Gemeinschaft 
und gemeinsame Aktivitäten, 
Veranstaltungen oder Ausflü-
ge? Du willst dich einbringen, 
um Kirche ansprechend und 
attraktiv zu gestalten? Du bist 
schon gefirmt? 
Dann bist du bei der katho-
lischen Jugend  Fehring genau 
richtig!
In der katholischen Jugend 
Fehring gibt es monatliche 
Treffen zu denen wir dich 
herzlich einladen.
Es wartet jede Menge Spaß 
und Unterhaltung auf dich. 
Das erste Treffen findet am 
Sa., 29. Juni um 19.30 Uhr 
im Pfarrheimgelände statt. 
Mit dem nebenstehenden QR 
Code anmelden und du bist 
dabei. 
Wir freuen uns auf DICH!                               
                            Pfarre Fehring

ten Leben achtsam umgehen. Und eine 
Auszeit vom Alltag zur Vertiefung des ei-
genen Glaubens ist wie ein kostbares Ge-
schenk. So wünsche ich Ihnen allen, dass 
Sie in den kommenden Monaten ein wenig 
Zeit finden für Einkehr und Ruhe und gebe 
Ihnen ein Pilgergebet von Christoph Sey-
dich mit auf den Weg:

Herr Jesus Christus, Du bist der Weg und die 
Wahrheit und das Leben. Und wir sind gemein-
sam unterwegs zu Dir. Begleite uns deshalb, 
wenn wir bergauf  und bergab wandern. Fülle 
uns nicht nur mit frischer Luft, sondern auch 
mit Deinem Heiligen Geist. Schenke uns Kraft 
zum Gehen und Mut für die Gefahren, die vor 
uns liegen. Bewahre uns vor allem Bösen, 
das am Wegesrand auf  uns lauert, aber auch 
vor allem Bösen, das in uns selbst wohnt. 
Zeige uns, wo wir abbiegen müssen, um den 
Weg zur Wahrheit zu finden. Dort wollen wir 
Dich suchen und als unseren Herrn und Gott 
anbeten. Und führe uns schließlich ans Ziel. 
Wir wollen in der Ewigkeit bei Dir ankommen 
und Dich preisen, denn Du bist der Sinn un-
seres Lebens. Amen

Hinweisen möchte ich auf unser Pilgern 
nach Eichkögl (13.6.) und unsere Wall-
fahrt nach Mariazell (10.8.).

                    Pfarrer Christoph Wiesler

Einladung - Katholische Jugend
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Sonntag, 11. August 2024
8.30 Uhr Festmesse am Kirchplatz

9.30 Uhr Frühschoppen mit der  
Musikkapelle Hatzendorf 

                Kinderprogramm

12.30 Uhr Verlosung wertvoller Preise

13.00 - 15.00 Uhr 
Weinberger 
Böhmische

15.00 Uhr 
amerikanische 

Versteigerung

Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der 

Pfarre freuen 
sich auf Ihr 
Kommen!

Pfarrfest
Hatzendorf
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Familienfasttag - Fastensuppe „to go“
„DANKE“ den kfb-Teams von Fehring und 
Hatzendorf  für die Mitgestaltung der Mes-
se und die Durchführung der Aktion „Sup-
pe-to-go“.
„DANKE“ auch der Pfarrbevölkerung für 
die großartige Spendenbereitschaft.
Nepal gehört zu den ärmsten Ländern Asi-
ens und den am meisten von der Klimakri-
se betroffenen Ländern der Welt. Extreme 
Wetterereignisse wie Dürren und Über-
schwemmungen nehmen zu, Schädlinge 
zerstören die kargen Ernten. In einigen 
Regionen migrieren daher 75% der Män-
ner ins Ausland, meist nach Indien, um dort 
als Billiglohnkräfte in der Landwirtschaft 
zu arbeiten, während ihre Frauen zuhause 
versuchen, den heimischen Äckern genug 
Ertrag abzutrotzen, um ihre Familien zu 
ernähren. Ziel der Katholischen Frauenbe-
wegung ist die Verbesserung der Lebens-
situation von Frauen im ländlichen Raum 
durch ganzheitliche Projekte mit Schwer-
punkt auf Agrarökologie, sowie Verbesse-
rung der Lebenssituation von Frauen, die 
von Menschenhandel, Gewalt und Kinder-
heirat betroffen sind. 

Die kfb engagiert sich in Nepal in ganzheit-
lichen Projekten, welche gemeinschaftsbil-
dende, landwirtschaftliche, gesundheits-
fördernde und frauenrechtsspezifische 
Themen fördern und vor allem in folgenden 
Bereichen tätig sind: Stärkung von Frau-
enrechten, Sichtbarmachung frauenpoli-
tischer Anliegen und die mediale Aufberei-
tung der Stimmen von betroffenen Frauen, 
Bekämpfung von Menschenhandel und 
Unterstützung von Frauen im sogenann-
ten „Entertainment Sector“, Förderung 
zivilgesellschaftlicher Organisierung vor 
Ort, insbesondere von Frauennetzwerken, 
Kampf gegen Gewalt an Frauen und Kin-
dern, Verbesserung der Einkommensmög-
lichkeiten von Frauen und Förderung einer 
am Konzept der Agrarökologie orientierten 
Landwirtschaft mit einem Schwerpunkt auf 
Frauen.

©Foto: Pfarre Hatzendorf

©Foto: Pfarre Fehring

Bildungswerkvortrag

Unter dem Motto „Kinder brauchen glückliche Eltern“ las der langjährige Autor der Sonntags-
kolumne „Notizen eines Vaters“ in der Kleinen Zeitung, beim Vortrag des Kath. Bildungs-
werkes Fehring aus seinen Büchern. Mit seinen lustigen Erzählungen aus dem turbulenten 
Alltag seiner großen Familie konnte er die zahlreich erschienenen Besucher begeistern.
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Palmbuschenbinden der Jungschar Fehring
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Osterspeisensegnung in Gutendorf
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Palmweihe in Fehring

©
Fo

to
: P

fa
rr

e 
Fe

hr
in

g

Ostergottesdienst der Mittelschule

Ostereindrücke
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Osterspeisensegnung in Weinberg

Eine große Überraschung war der Osterhase, der
die Kinder bei der Speisensegnung erfreut hat.
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Jugendkreuzweg in Höflach

Kinderkreuzweg am Kalvarienberg 
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Der Chor der Stadtpfarre Fehring gestaltete am Ostersonntag den feierlichen Gottesdienst 
mit der „Misa Campesina“. Die „Bauernmesse“ in spanischer Sprache aus Nicaragua wurde 
heuer aufgeführt, da bei der diesjährigen Dreikönigsaktion unter anderem die Menschen 
aus diesem Land im Mittelpunkt standen. 
Anlässlich des Pfarrfestes am 9. Juni 2024 wird der Chor der Stadtpfarre gemeinsam mit 
einer Band um 9 Uhr beim Gottesdienst mit neuen geistlichen Liedern zu hören sein.
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Chor der Stadtpfarre Fehring

Forianitag in Schiefer

Beim heurigen Florianitag mit etwa 150 
Festgästen gab es zwei besondere Er-
eignisse.
Die Mesnerfamilie Kaufmann wurde für 75 
Jahre Mesnerdienst in Schiefer geehrt. 
Danke Anton für deine stete Sorge um 
die Kapelle, aber auch für deine Mitar-
beit bei allen kirchlichen Aktivitäten und 
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Veranstaltungen. 
Nach der Patroziniumsmesse, die Pfarrer 
Michael Unger, ein gebürtiger Schieferer, 
mit uns feierte, beteten wir in Prozession 
zum neu gestalteten Wegkreuz der Familie 
Teschl, um dieses Glaubenszeichen zu 
weihen.
Danke für das Erneuern des Kreuzes, das 

alle Vorbeiziehenden im Alltag an Jesus 
Christus erinnern soll.
Anschließend waren alle zum Fest der 
Landjugend am Sportplatz eingeladen, 
welche die Verköstigung perfekt orga-
nisiert hat.

Pfarrgemeinderat 

Franz Schnepf           

Osterkerze
Im heurigen Jahr hat 
sich eine Firmgrup-
pe bereit erklärt, 
die Osterkerze für 
Fehring kreativ zu 
gestalten. Es war 
ein gemütlicher 
Abend, bei dem 
der Spaß nicht zu 
kurz kam. Die Be-
mühungen  der Ju-
gendlichen haben 
sich gelohnt und es 
ist ein Kunstwerk 
entstanden, das 
sich sehen lassen 
kann. Die Osterker-
ze aus duftendem 
Bienenwachs wurde 
von Familie Zangl 
aus Gutendorf ge-
spendet. Allen ein 
herzliches Danke.
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Erstkommunion in Fehring
Begleitet von der Stadtkapelle zogen 32 
Erstkommunionkinder von Fehring und Ho-
henbrugg mit ihren Taufpatinnen und Tauf-
paten bei strahlendem Sonnenschein in die 
Pfarrkirche ein. 
Zum ersten Mal durften sie das Brot des Le-
bens, den Leib Christi, von unserm Pfarrer 
empfangen. 
Den festlichen Charakter der Feier ver-
danken wir der großartigen musikalischen 
Gestaltung von Eva Neubauer mit ihrer 
Musikgruppe, Helmut Wilfinger mit dem 
Gitarrenspiel, Stefanie Promitzer mit ihren 
Flötenspielern und Musikschuldirektor Karl 
Hermann. 
Der Direktorin und den Klassenlehrerinnen 
danke ich sehr herzlich für die gute Zusam-
menarbeit. Ein Dank auch den Müttern, die 
die außerschulische Vorbereitung in den 
Gruppen getragen haben.
Nach dem Festgottesdienst konnten sich 
die Erstkommunionkinder an der von Fami-
lie Pierbaumer liebevoll dekorierten Festta-
fel mit Saft und Gebäck stärken. 
Möge der Leib Christi für unsere Erstkom-
munionkinder zum Brot des Lebens werden.

                      Religionslehrerin Gertrude Unger   
                                  

2.a Klasse VS Fehring
Manuel Aicher, Valentin Karl Dornik, Alexander Groß, Miriam Hammer, Moritz Karner, Liam Neubauer, 

Tobais Neuherz, Mari Ilara Pfandner, Elias Maximilin Renner, Laura Wiedner

2.b Klasse VS Fehring
Andreas Friedl, Loreno Grießbacher, Nele Günther, Luca Harrer, Franz Laundl, Evanna Leitgeb, 

Raphael Melbinger, Luisa Maria Pausch, Magdalena Pöltl, Elisa Rath, Paul Niklas Schnepf, 
Matthias Schöllauf, Johannes Unger, Hanna Weber, Sebastian Luca Wolf

VS Hohenbrugg
Nora Bauer, Florian Kink, Katja Lackner, Oliver Reichart, Marie Siegl-Lebitsch, 

Nico Steiner, Lea-Sophia Trummer

Schöpfungseck
Die Sorge um die Schöpfung in ihrer 
Gesamtheit äußert sich in wachsendem 
Maße in den Umweltbewegungen. Das 
ökologische Gleichgewicht und eine 
vertretbare und gleichberechtigte Nut-
zung der Schätze der Erde sind wichtige 
Elemente zur Schaffung eines gerechten 
Miteinanders der verschiedenen Gemein-
schaften in unserem heutigen „globalen 
Dorf“ und für ein verantwortetes Mitein-
beziehen der künftigen Generationen, 
die einmal das erben werden, was wir 
hinterlassen. 
Die verantwor tungslose Ausbeutung 
der Naturschätze beeinträchtigt die 
Lebensqualität, zerstört Kulturen und 
verelendet die Armen noch mehr.
Wir müssen Strategien entwickeln, die 
einen verantwortungsbewussten Um-
gang mit der Umwelt fördern, die uns 
gemeinsam ist und uns nur zur Verwal-
tung anvertraut ist.
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Erstkommunion in Hatzendorf

Tobias Draxler, Gabriel Fink, Leona Trimmel, Julian Gutmann, Janina Herbst, Liam Jäckel, Emily Kaimel, Noah Kelz, Fabio Jagerhofer, 
Sophie Kraxner, Elina Maria Nierensee, Laura Pammer, Jonas Pold, Johanna Sapper, Nina Schöllauf, Arwen Johanna Strobl, 

Emma Johanna Unger, Raphael Waltensdorfer, Bonnie Wolf
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Gott, du bist für mich da!
Der 27. April war ein Festtag für die Kinder 
der 2. Klasse der Volksschule Hatzendorf. 
Sie haben zum ersten Mal den Leib Chri-
sti empfangen. Die Vorbereitungen auf 
diesen besonderen Tag haben bereits im 

Winter begonnen. Im Religionsunterricht 
und in den Tischmüttergruppen haben die 
Kinder viel über das heilige Brot und die 
Gemeinschaft der Christinnen und Chris-
ten erfahren. Gut vorbereitet haben die 
Erstkommunionkinder die heilige Messe 

mitgefeiert, gesungen und waren sehr 
aufmerksam, als sie den Leib Christi emp-
fangen haben. Im Anschluss an die heilige 
Messe war für alle Feiergäste eine Agape 
am Kirchplatz vorbereitet.             
                 Religionslehrerin Nina Fuchs

Familiengottesdienste - Auf den Spuren der hl. Messe

Das Jahresthema der Familiengottesdienste 
heißt: „Auf  den Spuren der Heiligen 
Messe“.
Für jede Heilige Messe bereiten wir uns vor.
Wir ziehen uns zuhause etwas Schönes an 
und kommen zur Kirche. Die Glocken läuten 
schon vor dem Gottesdienst; sie laden uns 
ein, ins Gotteshaus hineinzukommen. Die 
Ministranten zünden die Altarkerzen an.
Die Messe beginnt. Wir hören die Sakris-
teiglocke und die Musik. Dann machen 
alle zusammen das Kreuzzeichen. Dafür 
brauchen wir unsere Hände. Gemeinsam 
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bedrucken die Kinder im Anschluss an die 
Messe das Dach der Kirche ganz bunt mit 
den Händen. Der erste Teil der Messe wird 
auch „Einleitung“ genannt, drei kurze Teile, 
damit wir auf  diese Feier gut vorbereitet 
und eingestimmt sind: Wir werden still, 
bekennen unsere Sünden und wir rufen 
Christus in unsere Mitte. 
Bei jedem Gottesdienst hören wir Erzäh-
lungen aus der Heiligen Schrift. Diesen Teil 
der Messe nennt man „Wortgottesdienst“. 
In der „Eucharistiefeier“ erinnern wir uns 
daran, dass Jesus am Abend vor seinem Tod 
Brot und Wein gesegnet hat. Seine Jünger 
waren bei ihm. Er sagte zu ihnen: „Denkt 
an mich! Teilt Brot und Wein miteinander. 
Dann bin ich mitten unter euch. Tut dies 
immer wieder.“
Es gibt viele verschiedene Gebete. Ein 
ganz wichtiges Gebet, das wir immer wieder 
gemeinsam in der Kirche beten ist das 
„Vater unser“.
Wir dürfen Gott um alles bitten. Er weiß, 
was wir auf  dem Herzen haben und was 
für uns gut ist. Auch in der Messe bitten 

wir Gott in den „Fürbitten“ um seine Hilfe.
Der Handschlag ist ein Friedenszeichen. 
Früher hat man sich die offene Hand 
gereicht und so gezeigt: In meiner Hand 
ist keine Waffe. Durch das Schütteln der 
Hände wurde sichergestellt, dass der Ge-
genüber auch nichts im Ärmel versteckt 
hat. Man hat sich so gegenseitig gezeigt: 
Wir sind friedlich! Jesus ist seinen Jüngern 
nach seinem Tod erschienen. Er kam zu 
ihnen  mit dem Gruß: „Der Friede sei mit 
dir!“ Im Gottesdienst bekommen wir beim 
„Friedensgruß“ alle den Auftrag: Mit uns 
selber, mit allen Menschen und mit Gott 
Frieden zu schließen. 
So sind wir mit dem Jahresthema bald am 
Ende angekommen. Die kleine Kinderkir-
che ist mit jedem Familiengottesdienst 
bunter und einladender geworden und 
kann jederzeit von Kindern erkundet und 
genützt werden.
Am 16. Juni wird noch abschließend das 
Thema „Segen und Sendung“ erklär t 
werden. Seid dabei!!!
         pastorale Mitarbeiterin Renate Laller
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48 Firmkandidaten aus den Pfarren 
Fehring, Hatzendorf  und Unterlamm 
haben sich in sechs Firmgruppen mit 
neun Begleitern auf dieses Fest vor-
bereitet. Am 25. Mai empfingen die 
Jugendlichen in der Stadtpfarrkirche 
Fehring von Thorsten Schreiber, dem 
Regens des Priesterseminars, das Sa-
krament der Firmung. Es gab einen 
feierlichen Einzug mit der Stadtka-
pelle Fehring. Die Messe wurde von 
Verena´s Happy Voices musikalisch 
gestaltet.

Nachricht von Gott
Liebes Kind,

ich kenne dich ganz genau, selbst 
wenn du mich vielleicht noch nicht 
kennst. (Psalm 139,1)

Ich weiß, wann du aufstehst und wann 
du schlafen gehst. Ich kenne alle dei-
ne Wege. (Psalm 139,3)

Ich habe dich nach meinem Bild ge-
schaffen. (1. Mose 1,27)

Du bist mein Kind. (Apg 17,28)

Du warst kein Unfall. Ich habe jeden 
einzelnen Tag deines Lebens in mein 
Buch geschrieben. (Psalm 139,15-16)

Ich habe den Zeitpunkt und den Ort 
deiner Geburt bestimmt und mir über-
legt, wo du leben wirst. (Apg 17,28)

Ich habe Pläne für dich, die voller Zu-
kunft und Hoffnung sind. (Jer 29,11)

Meine guten Gedanken über dich sind 
so zahlreich wie der Sand am Meeres-
strand. (Psalm 139,17-18)

Ich freue mich so sehr über dich, dass 
ich nur jubeln kann. (Zephania 3,17)

Wenn dein Herz zerbrochen ist, bin 
ich dir nahe. (Psalm 34,18)

Wie ein Hirte ein Lamm trägt, so trage 
ich dich an meinem Herzen. (Jes 40,11)

Eines Tages werde ich jede Träne von 
deinen Augen abwischen. Und ich 
werde alle Schmerzen deines Lebens 
wegnehmen. (Offb 21,3-4)

Ich habe alles für dich aufgegeben, 
weil ich deine Liebe gewinnen will. 
(Röm 8,31-32)

Ich frage dich nun: Willst du mein Kind 
sein? (Joh 1,12-13)

Ich warte auf dich. (Luk 15,11-32)

In Liebe, Gott dein Vater.      

Firmung
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Begleiterin: Laura Polt und Sarah Gartner
Julia Bauer, Lena Paierl, Nikolas Pold, Alexander Sonnberger, 

Felix Söllmann, Jasmin Steiner, Anna Thurner

Begleiter: Marcelle und Sebastian Laundl
Armin Breitfelder, Markus Friedl, Marissa Karner, Raphael Kerschberger, 

Leonie Krois, Klemens Laundl

Begleiterin: Melanie Kaufmann
Laura Haberl, Melina Kaufmann, Sarah Krikava, Marie Müllner, 

Eva Raidl, Eireen Sapper, Valerie Wartscher
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Begleiterinnen: Johanna Gütl und Hanna Kaufmann 
Marcel Baier, Jana Bauer, Ella Deutsch, Johann Gartner, Tobias Geringer, Tobias Hartinger, 

Ryan Long, Michelle Rabl, Shakira Rath, Johannes Senekowitsch

Begleiter: Michael Wackerle
Christoph Bauer, Samuel Graf, Marie Heuberger, Mathias Leitgeb, Sascha Lipp, 

Felix Macht, Sarah Neubauer, Michelle Scheucher, Marie Zangl

Begleiterin: Renate Laller
Leon Horvath, Lea-Sophie Höllerl, Lara Klinger, Erik Paier, Leon Pechmann, 

Tristan Pfeifer, Maximilian Reindl, Emil Schwab, Oliver Techt
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Chronik

Pfarre Fehring
Franz Ulrich, Fehring, 95 Jahre 

Maria Kleinschuster, Schiefer, 86 Jahre
Franz Pranger, Gutendorf, 67 Jahre
Georg Neumann, Höflach, 55 Jahre

Karl Halbedl, Schiefer, 76 Jahre
Christian Engel, Brunn, 50 Jahre
Marianne Vercic, Graz, 67 Jahre

Stefanie Maurer, Pertlstein, 98 Jahre
Herta Kniely, Pertlstein, 84 Jahre

Helene Scheucher, Fehring, 77 Jahre
Elfriede Melbinger, Haselbach, 65 Jahre

Johann Zirngast, Fehring, 89 Jahre

Pfarre Hatzendorf  
Josefa Steßl, Weinberg, 93 Jahre

Gertrude Happer, Fehring, 92 Jahre             
Theresia Cesanek, Unterlamm, 82 Jahre 

Rosa Gether, Fehring, 90 Jahre 
Maria Zeiler, Johnsdorf, 85 Jahre 
Maria Rabl, Hatzendorf, 84 Jahre 

Gott, schenke ihnen die Freude 
der Auferstehung!
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Pfarre Fehring
Dominik Pfeiler u. Corinna Murgg, Brunn

Treuer Gott, segne dieses Brautpaar!

Pfarre Fehring
Elly Groß, Fehring

Melissa Kleinschuster, Petersdorf
Mia Sophie Horvath, Fehring

David Maximilian Reichelt, Fehring
Andreas Ortner, Brunn
Anna Prasch, Habegg

Gott, halte Deine schützende Hand 
über sie und ihre Eltern!



Die Pfarre Fehring lädt am 9. Juni 2024 
zum traditionellen Pfarrfest ins Pfarrheim-
gelände herzlich ein. 
Der Festgottesdienst um 9.00 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche wird musikalisch vom 
Chor der Stadtpfarre Fehring gestaltet.

Beim anschließenden Frühschoppen spielt 
die Stadtkapelle Fehring auf. Es folgt 
ein gemütlicher Nachmittag mit Kinder-
programm, der Seniorentanzgruppe 
Fehring und vielem mehr. 

Musikalische Unterhaltung: 
„Die Hoamsuacha“ 

Wir bitten wieder um Helferinnen und Hel-
fer, die uns bei der Vorbereitung, Durch-
führung und Nachbereitung unterstützen. 
Der Reinerlös des Festes dient der Erhal-
tung der kirchlichen Gebäude. 
Ebenso erbitten wir Mehlspeisen, die bis 
Freitagabend (7.6.) oder Samstagmittag 
(8.6.) ins Pfarrheim gebracht werden. 
Wir freuen uns über viele Gäste bei un-
serem Pfarrfest!

      Pfarrblatt                                                 
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Pfarrfest in FehringPfarrwallfahrt
nach Mariazell

Am Samstag, 10. August 2024 
brechen wir wieder zur 

Wallfahrt nach Mariazell auf.

Abfahrt: 
7.00 Uhr Schulparkplatz Fehring

Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Fahrtpreis: € 22,--

Anmeldungen sind in den Pfarrkanzleien 
Fehring (Tel. 2363) und Hatzendorf  
(Tel. 2267) erbeten.

©Foto: Harry Schiffer

Festgottesdienst
für Jubelpaare

Alle Ehepaare, die im Jahr 2024 ein Eheju-
biläum feiern - seien es 25, 30, 40, 50 oder 
60 Jahre - sind am Sonntag, dem 23. Juni  
zu einem festlichen Gottesdienst um 8.30 
Uhr in die Pfarrkirche Hatzendorf und um 
10.00 Uhr in die Pfarrkirche Fehring einge-
laden. 

Mit dieser gemeinsamen Feier möchte der 
Pfarrgemeinderat allen Jubelpaaren für ihre 
Sorge um das Wohl ihrer Familien danken. 
Wir freuen uns, wenn viele jubilierende Ehe-
paare mit ihren Angehörigen an dieser Feier 
teilnehmen, ist hier doch die Möglichkeit, 
einmal für die gemeinsame Zeit Dank zu 
sagen.                        
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Der gute Witz
Im Religionsunterricht lernt Moritz, wie Gott alles erschaffen hat, 
auch die Menschen. Ganz genau hört er hin, als die Lehrerin er-
zählt, wie Eva aus der Rippe von Adam geschaffen wurde. Ein paar 
Tage später merkt seine Mutter, dass es Moritz nicht besonders gut 
geht und fragt ihn: „Du wirst ja jetzt wohl nicht krank sein?“ Moritz 
antwortet: „Ich hab ganz schlimmes Seitenstechen. Ich glaub, ich 
bekomm’ eine Frau.“

In welchem Land sind Johanna und Ben?
Johanna und ihr jüngerer Bruder Ben fa-
hren dieses Jahr wieder an den Strand. In 
welchem Land sich dieser Strand befindet, 
bekommst du heraus, wenn du die Rät-
selaufgabe löst. Johanna hat verschiedene 
Figuren mit dem Finger in den Sand ge-
zeichnet. Verwende diejenigen Buchsta-
ben, die jeweils unter jedem einzelnen 
Bild mit einer Ziffer angegeben sind. Trage 
die Buchstaben dann von oben nach unten 
in die Kästchenleiste ein, dann ergibt sich 
das Lösungswort.

Christian Badel, www.kikifax.com  
In: Pfarrbriefservice.de

(Auflösung: ITALIEN )
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ELEKTROINSTALLATION | KUNDENDIENST | BRANDMELDETECHNIK
AUTOMATISIERUNG | SMART HOME | RED ZAC SHOP | FACHMARKT

Gasthof-Hotel „Gasslwirt“ . Gradwohl KG . Quergasse 2 . 8350 Fehring 
Telefon +43 (0)3155 2358 . office@gasslwirt.com . www.gasslwirt.com

Weingut Familie Kapper, Brunn 14, 8350 Fehring   
www.weingut-kapper.at

Wie gut sehen Sie            eigentlich?  Jetzt 

zum
Terminvereinbarung:
www.optik-ruck.at 
oder telefonisch 
03155 / 40695

... immer gut beraten!
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Gottesdienste im Pfarrverband Fehring - Hatzendorf
                                                     

Samstag, 1.6. Ministrantenausflug - keine Vorabendmesse

Sonntag, 2.6.   9. Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Samstag, 8.6. 19.00 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf

Sonntag, 9.6. 10. Sonntag im Jahreskreis
   9.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring u. Pfarrfest

Donnerstag, 13.6. 19.00 Uhr Wallfahrermesse in Eichkögl
Die Fußwallfahrer gehen um 10.30 Uhr vom Pfarrhof Fehring los.

Samstag, 15.6. 19.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 16.6. 11. Sonntag im Jahreskreis  
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Familienmesse in Fehring

Samstag, 22.6. 18.00 Uhr Patroziniumsmesse in der 
                 Burgkirche Bertholdstein

Sonntag, 23.6.   12. Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Uhr  Ehejubiläumsmesse in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Ehejubiläumsmesse in Fehring 

Samstag, 29.6. 19.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Sonntag, 30.6. 13. Sonntag im Jahreskreis  
   8.30 Uhr Patroziniumsmesse in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Wir bitten um eine Spende für Anliegen der Weltkirche (Peterspfennig).

Dienstag, 2.7.         9.00 Uhr  Patroziniumsmesse in Weinberg

Samstag, 6.7.       19.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 

Sonntag, 7.7.       14. Sonntag im Jahreskreis         
  8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
                            10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 13.7.     19.00 Uhr  Hl. Messe in der Schlosskapelle 
                 Hohenbrugg

Sonntag, 14.7.     15. Sonntag im Jahreskreis         
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 20.7. 19.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 

Sonntag, 21.7. 16. Sonntag im Jahreskreis         
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
      Wir bitten um eine Spende für die Christophorusaktion.

Samstag, 27.7. Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 28.7. 17. Sonntag im Jahreskreis         
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 3.8. 19.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 4.8. 18. Sonntag im Jahreskreis   
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
 Wir bitten um eine Spende für die Caritas Augustsammlung (Hungerhilfe).           

Samstag, 10.8.     Wallfahrt nach Mariazell - keine Vorabendmesse

Sonntag, 11.8. 19. Sonntag im Jahreskreis   
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf u. Pfarrfest
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Donnerstag, 15.8. Mariä Aufnahme in den Himmel   
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
       In beiden Pfarren gibt es eine Blumen- und Kräuterweihe.

Samstag, 17.8. 16.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 18.8. 20. Sonntag im Jahreskreis   
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag, 24.8. 19.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 25.8. 21. Sonntag im Jahreskreis    
                                8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
                              10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag, 31.8. keine Vorabendmesse

Sonntag, 1.9. 21. Sonntag im Jahreskreis 
                                8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
                              10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
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